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Editorial

Landesbischof Ralf Meister hat den 
Erzbischöfen von Canterbury und York 
im Namen der Evangelischen Kirche 
in Deutschland (EKD) zum Tod von 
Königin Elisabeth II. kondoliert. 
Meister ist Co-Vorsitzender der Meis-
sen-Kommission der  EKD und der 

Church of England.
Landesbischof Meister sagt zum Tod 
von Königin Elisabeth II.:
„Königin Elisabeth II. war über 70 Jah-
re das Staatsoberhaupt Großbritanniens 
und des Commonwealth. Bis 2022 
stand sie als “Defender of the Faith 
and Supreme Governor” an der Spitze 
der Anglikanischen Kirche. Auch wenn 
diese Aufgabe zumeist zeremonielle 
Bedeutung hatte, wurde Königin Eli-
sabeth II. mit ihrem beeindruckenden 
Lebensweg und ihrer inneren Glau-
bensüberzeugung innerhalb der Kirche 
von England hoch angesehen. Ihre 
öffentliche Stimme wurde national wie 
international gehört.
Auch in Deutschland ruft ihr Tod eine 
große Anteilnahme hervor, wie wir sie 
nur ganz selten erleben. Elisabeth II. hat 
sich immer wieder für die Versöhnung 

LANDESBISCHOF MEISTER ZUM TOD VON KÖNIGIN ELISABETH II.
zwischen Deutschland und Großbritan-
nien eingesetzt. Über sieben Jahrzehnte 
hat sie dazu beigetragen, dauerhaft 
tragfähige Verbindungen zwischen 
Menschen, Ländern und auch Kirchen 
zu knüpfen. Und bis ins hohe Alter ar-
beitete sie mit großer Ruhe und innerer 
Überzeugung daran, Menschen – auch in 
radikalen Veränderungsprozessen oder 
Bedrohungen - zu bestärken und ihnen 
Hoffnung zu geben. So haben auch viele 
Menschen in Deutschland ihre Anspra-
che während der Corona-Pandemie als 
Ermutigung empfunden.

Unsere Gedanken und Gebete verbinden 
uns in dieser Zeit der Trauer, der Dank-
barkeit und des Abschiednehmens mit 
der Königlichen Familie und unseren 
anglikanischen Geschwistern.“

Königin Elisabeth II. (Archivbild von 2010). Bild: 
epd-bild / KEYSTONE / Topham

Your Eminence,
Dear Archbishop Justin Welby,
Your Eminence,
Dear Archbishop Stephen Cottrell,
Thanks be to God, who gives us the 
victory through our Lord Jesus Christ. 
– 1. Cor. 15, 57
On behalf of the Protestant Church in 
Germany (EKD) and the Meissen Com-
mission we would like to express our 
condolences to the Church of England 
and the people of Great Britain on the 
death of Her Majesty Queen Elizabeth 
II.
This very year we have gratefully and 
with great respect and appreciation ob-
served the platinum jubilee of Her Late 
Majesty‘s accession to the throne also in 
Germany and as the Protestant Church 
in Germany. She has devoted her long 

life to the service of her task as Queen. 
This has also earned her a great deal of 
sympathy and trust in Germany. We join 
you in thanking God for what has been 
achieved through her in your country 
and your Church.
At the Synod of the Church of England 
2021, in the time of the Corona pande-
mic, she spoke how during the difficult 
times of the last few years the Gospel 
of Christ has brought hope, as it has 
done throughout the ages. The Gospel, 
her faith, has sustained her. And in this 
faith and confidence she has encouraged 
people, has herself brought hope. Her 
television address to the British public 
in the midst of the Corona pandemic 
was also seen in Germany and was 
per-ceived as an encouragement beyond 
Great Britain.

Queen Elizabeth II became Queen a 
few years after the end of the Second 
World War and the devastating crimes 
that emanated from Germany. We thank 
her that reconciliation was able to take 
place and that Germany was once 
again accepted into the community of 
nations in Eu-rope. During her visits 
to Germany, she was always greeted 
and accompanied with a great deal of 
affection and also enthusiasm.
Her Late Majesty was Supreme Gover-
nor of the Church of England, and your 
Church was a per-ceptibly real and im-
portant concern to her. In her addresses 
to your Synod, she also spoke up for the 
ecumenical life of the churches, which 
we together in the Meissen Commission 
culti-vate and strive to advance.
Together with you, we are united in 
trusting that death does not have the 
last word, but that Christ has overcome 
death. We trust that Her Majesty Queen 
Elizabeth II is also now, as in her earthly 
life, safe and secure in God and his 
love. We wish the Royal family to find 
comfort in this assurance. And we wish 
that the legacy of Queen Elizabeth II. 
continues to work and bear fruit in the 
Church of England.
With warmest regards and in deep 
communion
Ralf Meister
Bishop of the Evangelical Lutheran 
Church of Hanover
Co-Chair of the Meissen Commission

Der Kondolenzbrief im Wortlaut:
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Jubiläumskonfirmationen in Eltze
Bilder von www.foto-kammler.de

Zum Ende des Jahres 2022 werden 
Angela Weber und Christiane Rentz mit 
dem Besuchsdienst aufhören.
Wir sind ihnen dankbar für all die Jahre, 
in denen sie im Namen der Kirchenge-
meinde Jubilar*innen zum Geburtstag 
gratuliert haben.
Sie sind beide mit offenen Ohren und 
weiten Herzen zu den Menschen ge-
gangen und haben fröhliche und auch 
schwierige Erlebnisse mitgetragen.
Möge Gott Angela Weber und Christiane 
Rentz auf ihren Lebenswegen behüten!
Mit dem Ausscheiden dieser beiden 
Ehrenamtlichen gibt es ab Januar 2023 
keine Ohofer mehr im Besuchsdienst. 
Deshalb suchen wir dringend Menschen, 
die sich bereit erklären, dieses Ehrenamt 
zu übernehmen und Gemeindegliedern 
ab 80 Jahren zum Geburtstag zu gra-
tulieren.
Wenn Sie Lust haben anderen Menschen 
so eine Freude zu bereiten, dann melden 
Sie sich bitte im Pfarramt.
Wir freuen uns auf Sie!

Verabschiedung aus 
dem Besuchsdienst

Sicher haben sich die einen oder anderen 
schon gefragt, wann denn nun die neue 
Konfirmandengruppe startet. Hätte da 
nicht schon ein Brief kommen müssen? 
Wurde mein Kind vergessen?
Der neue Jahrgang wird später beginnen.
Das liegt daran, dass auf ein 1-jähriges 
Modell umgestellt wird. Dadurch er-
streckt sich die Konfirmandenzeit nicht 
mehr, wie bisher üblich, über knapp 2, 
sondern nur noch über 1 Jahr.
Der Start der neuen Konfigruppe, wel-
che 2024 konfirmiert wird, wird zwi-
schen Ostern und Pfingsten 2023 liegen.
Wir werden die potenziellen neuen 
Konfis (Geburtenjahrgang 2010) im 
kommenden Frühjahr anschreiben und 
zu einem Anmeldegottesdienst einladen.

Umstellung des
Konfirmandenmodells

Wer von dem Konzert am 10. September 
(Bericht auf der nächsten Seite) inspi-
riert war oder mit großer Freude singt ist 
herzlich eingeladen, mitzumachen und 
zu den Chorproben zu kommen.
Der Eltzer Chor trifft sich jeden Diens-
tag ab 19:30 Uhr im Haus der Kirche. 
Egal ob Bass-, Tenor-, Alt- oder Sopran-
stimme, die Chormitglieder freuen sich 
über neue Gesichter.
Der Canti-Kinderchor trifft sich jeden 
Freitag von 15:00-15:45 Uhr im Haus 
der Kirche.
Canti – der Name ist übrigens Pro-
gramm. Canti ist italienisch und heißt 
„du singst“ oder „singe“. Und das tun 
sie mit Begeisterung. Wenn noch mehr 
Kinder mitmachen wollen, sind sie 
herzlich willkommen.

Eltzer Chöre freuen
sich immer über 

neue Sängerinnen 
und Sänger

Aus den Gemeinden 
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Aus den Gemeinden 

Der warme, viel zu trockene Sommer 
hat auch auf dem Eltzer Friedhof an der 
Plockhorster Straße seine Spuren hin-
terlassen. Da es in Eltze nur sehr wenig 
geregnet hat, musste die neu gepflanzte 
Buchenhecke regelmäßig gewässert 
werden, um weiter gut anwachsen zu 
können. Vielen Dank an die Helferinnen 
und Helfer, die viele Stunden mit dem 
Bewässern auf dem Friedhof verbracht 
haben! 

Einige Heckenpflanzen sind aber trotz-
dem vertrocknet und sollen daher ersetzt 
werden. Bei einem gemeinsamen Ein-
satz auf dem Eltzer Friedhof am Sonn-
abend, 8. Oktober ab 9 Uhr, sollen die 
neuen Buchenpflanzen gesetzt werden 
und auch weitere Pflegearbeiten durch-
geführt werden. Es ist auch geplant, die 
von der Fördergemeinschaft „Gemeinde 
leben“ neu angeschaffte Bank auf dem 
Friedhof aufzustellen. 
Für all diese Arbeiten brauchen wir 
Ihre und Eure Mithilfe und würden 
uns freuen, wenn an dem Aktionstag 
auf dem Friedhof am 8. Oktober viele 
Helferinnen und Helfer zusammen-
kommen. Für Verpflegung wird gesorgt 
sein! Weitere Informationen gibt es bei 
Ortrud Sander (Tel. 2979) oder Birgit 
Schubert (Tel. 2653).

Eltzer Friedhof

Aktuelles Bild vom Friedhof (Foto privat)

Fast 3 Jahre hat es gedauert, bis das 
Konzert aufgeführt werden konnte. Das 
Corona-Virus hatte immer wieder dafür 
gesorgt, dass der Auftritt verschoben 
werden musste.

Am 10.September war es dann soweit. 
Im voll besetzen Haus der Kirche sangen 
Kinder und Erwachsene voller Schwung 
und Begeisterung und führten das Pu-
blikum erzählend und singend durch 
„Aschenputtel wie es wirklich war“. 
Unter diesem Motto stand das Konzert 
der beiden Chöre, des Erwachsenen- und 
des Canti-Kinderchors der Kirchenge-
meinde Eltze.

Einige Mitglieder des Chors hatten 
hinter die Kulissen der Geschichte von 
Aschenputtel und dem Prinzen geschaut. 
Dort war einiges mehr los, als im Mär-
chen zu lesen ist. Die Geschichte wie 
es wirklich war, führte dann als roter 
Faden durch das Konzert. Die Musik 
zur Geschichte reichte über Klassik, 
Musical und Schlager bis Pop. Von Be-

ethoven über Brahms, Orff bis zu Elton 
John, Marianne Rosenberg, Andreas 
Bourani, Ed Sheeran und mehr spannte 
der Eltzer Chor den musikalischen 
Bogen. Die Kinder des Canti-Chors 

begeisterten mit eigenen Liedern und 
beim gemeinsamen Singen mit den 
Erwachsenen. Vor allem „Kann es 
wirklich Liebe sein“, von den Kin-
dern gesungen, berührten Publikum 
und Erwachsenenchor. 
Ein herzlicher Dank an alle, die 
mitgemacht haben: An die Kinder, 
die nach einem Jahr im Chor schon 

solche tollen Lieder singen konnten, an 
die Erwachsenen des Eltzer Chors, 
die sich drei Jahre lang immer wieder 
motiviert haben, an dem Konzertplan 
festzuhalten und trotzdem mit viel 
Begeisterung sangen, an die Solisten 
Folkert Herten, Jana Pospeschill, 
Markus Radimirsch und Jana Stolzke, 
an Peter Zwecker am Bass, Volker 
Linke an der Technik. Einen herz-
lichen Dank auch an Nina Herten, 

die die Erzählung vorgelesen und ihr 
dabei so viel Leben eingehaucht hat und 
nicht zuletzt einen riesengroßen Dank an 
Kristina Kocharyan, die das Projekt als 
Leiterin der beiden Chöre immer wieder 
motivierend und mit großer Kompetenz 
und Freude zum Gelingen geführt hat.   
Es war ein tolles Konzert, das auch das 
Publikum begeisterte.

Konzert mit dem Eltzer Chor und 
den Cantis am 10. September
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Aus den Gemeinden 

Am 25. Juli starteten wir –  (fast) alle 
waren negativ getestet- morgens um 5 
Uhr mit unserem Busfahrer Michi und 
seinem Servicegirl in einem Luxusliner 
„leidenschaftlich auf Tour“ gen Norden. 
Das große Abenteuer begann bereits 
kurz vor Abbensen: Riesige schwarze 
Rauchwolken umhüllten den Feuerball, 
Großbrand in Stederdorf Liveticker an 
Bord.

Nur 3 Stunden später erreichten wir 
ohne Zwischenstopp den noch verschla-
fenen Hafen von Neuharlingersiel. Um 
9 Uhr konnten wir dann den Container 
mit unserem Gepäck beladen und uns 
Plätze auf der Fähre sichern. 

Luke und Jonathan führten dann auf 
Spiekeroog mit ihren Rollern die Meute 
an: schließlich waren beide in Folge zum 
10. Mal dabei.

Unser „Seemann“ erwartete uns dann 
sehnsüchtig im Quellerdünenheim. 
Klaus verwöhnte uns wie immer bestens 

mit kindgerechten Menüs. „Miteinander 
essen das (kann) schön sein…“
Mit dem Wetter hatten wir Glück. Ver-
wöhnt von der Sonne nutzten wir die 
Vormittage am Meer. Der Fallschirm 
war unser traditioneller Ankerplatz. 

Platz fanden alle in der Sitzsauna, die 
die Kinder alle gemeinsam, täglich ein 
Stück mehr, gebuddelt haben.

Nachmittags war die RollerGang täg-
lich im und auf dem Weg ins Dorf zu 
finden entweder bei der bunten Kuh, 
bei Nanu Nana oder auf dem Spielplatz 
am Melkset. Dort war Jonatahn`s Boot 
immer Mittelpunkt
…und zum Abendprogramm gehörte 
wie selbstverständlich bei so vielen 
fußballbegeisterten großen und kleinen 
Jungs täglich auch Beachfußball.
Einmaliges Erlebnis war die Kudder-
fahrt diesmal speziell nur für uns mit 
einem mutigen Leichtmatrosen der uns 
nicht nur den Fang, die Unterschiede 
zwischen männlichen und weiblichen 
Krebsen erklärte! Nein, er ließ sich 
sogar von einem Krebs blutig beißen, 
nur um uns zu zeigen, wie scharf und ge-
fährlich dessen Krallen sind. Wattwan-
dern mit Karen Hohn und Erlebnisgolf 
rundeten das Outdoor-Programm ab.
Hinzu kamen dann aber noch die 

nächtlichen Wanderungen: gruselig 
diesmal sogar von den Kids für die 
Erwachsenen.
Täglich natürlich auch andachtsvolle 
Besprechungsrunden: „Die Kerze brennt 
ein kleines Licht…erzählen und singen“ 
damit sich keiner/keine fürchtet. 
Am 31.7.2022 fuhren wir mit allen 
wohlbehalten ohne Zwischenfälle und 
Blessuren heim.
„Ciau es war schön…“         aber nach 
Spiekeroog ist vor Spiekeroog! Wir 
freuen uns, alle schon auf 2023, wo wir 
wieder mit den Eickenroder Kindern 
unter Schirmherrschaft unserer Kirchen-
gemeinde auf Großfahrt gehen wollen.
Danke aber erstmal an Isabel und Tabea 
ohne die Unterstützung der beiden mit 
ihrer „rundum Sicht“, ihrem Organi-
sationstalent, Einfühlungsvermögen, 
Know how hätte ich die Gruppe nicht so 
souverän leiten und durch alle Untiefen 
begleiten können. Nicht zu vergessen 
natürlich auch die mitreisenden grossen 
und kleinen Eickenroder, die sich aufs 
Abenteuer und die „strengen Regeln“ 
(z.B. nur zu dritt ins Dorf oder ins Meer 
gehen nur wenn Marita auf dem Regie-
stuhl saß!) eingelassen haben. Rundum 
eine schöne entspannte gemeinsame 
Zeit: „Möge die Strasse uns zusammen 
führen…“

Marita Dobrick

An dieser Stelle möchten wir euch 
gleich den Reisetermin für 2023 be-
kanntgeben:
23.07. – 28.07.2023 im Quellerdünen-
heim
Gerne vormerken! 
Weitere Infos zur Anmeldung folgen.

Meer geht immer
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Termine / Sonstiges

Termine

Eltze
Minitreff
Donnerstags, 9.30 – 11.30 Uhr
Haus der Kirche

Seniorenkreis
Am letzten Donnerstag
des Monats
15.00 - 17.00 Uhr
Haus der Kirche
Posaunenchor
Donnerstags, 20 Uhr, 
Haus der Kirche 

Trommelgruppe
Montags, 14-tägig
18 - 19 Uhr im Haus der Kirche

Chor
Dienstags von 19.30 Uhr bis 
20.30 Uhr im Haus der Kirche.

Canti-Kinderchor
Freitags von 15.00 Uhr bis 
15.45 Uhr im Haus der Kirche.

Dedenhausen
Posaunenchor 
Eddesse-Dedenhausen
Donnerstags, 20 Uhr
Gemeindehaus Eddesse

Eickenrode
Posaunenchor
Mittwochs, 20 Uhr, 
in der Kirche

Edemissen
Jugendgruppe
Dienstags, 19 Uhr, 
Gemeindehaus Edemissen

Adventsspaziergang
in Eltze

Die Adventszeit ist eine 
Zeit des Wartens und der 
Vorfreude.
Daher wollen wir wie-
der in diesem Jahr zu 
Adventsspaziergängen 
einladen. Hierfür suchen 
wir noch Interessierte, 

die an einem Sonntag- oder Mittwocha-
bend ein Fenster schmücken, Geschich-
ten erzählen und Lieder mit uns singen.
Interessierte melden sich bitte bis 13. 
November bei Kerstin Elgert unter der 
Telefonnummer 05173/922524 
oder im Pfarrbüro.

Darum tröstet euch untereinander und einer erbaue den andern,
wie ihr auch tut.

(1. Thessalonicher 5, 11)

Am 20. August 2022 verstarb unser ehemaliger Kirchenvorsteher

Otto Heinrich Ernst Brennecke
im Alter von 91 Jahren. 

Herr Brennecke war lange Jahre Mitglied des Kirchenvorstands
unserer Gemeinde.

Mit seiner Zielstrebigkeit hat er sich tatkräftig eingebracht 
und dadurch an der lebendigen Gemeinde Jesu Christi mitgebaut.

Unser Mitgefühl gilt seiner Familie und allen Angehörigen, behüte Sie Gott!

 Der Kirchenvorstand Eltze-Ohof

Mit Beginn des neuen Schuljahres ist 
auch eine neue Jugendgruppe gestartet.
Jeden Dienstag (ausgenommen Schul-
ferien) treffen sich Jugendliche um in 
geselliger Runde Zeit zusammen zu 
verbringen, vielleicht mal zu kochen, 
zu rätseln oder etwas zu spielen. Jedes 
Treffen ist anders.
Eingeladen sind alle Jugendliche, die 
bereits konfirmiert sind, aus den Kir-
chengemeinden Edemissen, Eickenrode, 
Eltze-Ohof und Dedenhausen.
Hast Du Lust dabei zu sein?
Wir treffen uns im Gemeindehaus in 
Edemissen – Gografenstraße 2 – jeden 
Dienstag um 19:00 Uhr (ausgenommen 
Schulferien) und freuen uns auf Dich!

Start der 
Jugendgruppe

Krippenspiel
in Eltze

Es ist wieder soweit !!!
Wir suchen Maria & Josef, die heiligen 
drei Könige, viele Engel und Hirten, 
Wirte und Ausrufer....
Kinder ab vier Jahren sind herzlich 
eingeladen zur Rollenverteilung am 
Donnerstag, den 13. Oktober um 16:00 
Uhr im Haus der Kirche in Eltze.
Die Probe wird  dort dann ab dem 03. 
November immer donnerstags von 
16:00 - 17:00 Uhr stattfinden.
Wir freuen uns auf euch!
Euer Kinderkirchen-Team

Krippenspiel
in Eickenrode

In diesem Jahr möchten wir endlich 
wieder mit vielen kleinen und großen 
Kindern ein Krippenspiel für unseren 
Heiligabendgottesdienst einüben.
Die ersten Proben planen wir nach den 
Herbstferien.
Genauere Infos folgen in Kürze!
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Freud und Leid / Adressen 

Freud und LeidSo erreichen Sie uns: 
Pfarramt
Kirchwinkel 3
31311 Uetze-Eltze 

Pastor
Maximilian 
Chmielewski

Maximilian.Chmielewski@evlka.de

Pfarrbüro
Di 16–18 Uhr
Do 9–11 Uhr

Martina Chella 05173 - 92 26 03

Internet kirche-eltze.wir-e.de KG.Eltze@evlka.de

Organistin Kristina Kocharyan 05173 - 90 90 46
kristinekyn@gmail.com

Eltze

Kirchenvorstand Sigrun Amme 05173 - 580

Gemeindebeirat Miriam Amme 05173 - 240 33 45

Fordergemeinschaft 
“Gemeinde leben“

Dr. Ortrud Sander 05173 - 29 79

Küsterin Manuela Wollherr 05173 - 92 25 15

Haus der Kirche Claudia Schwarz 05173 - 62 38

Dedenhausen
Kirchenvorstand Hans-Günter Gelin 05173 - 68 69

Friedhofsverwaltung Heike Noé 05173 - 843

Küster Jochen Galetzka 05173 - 240 86 74

Eickenrode
Kirchenvorstand Karen Böker 05372 - 70 11

Friedhofsverwaltung Karen Böker 05372 - 70 11

Küster*in Vakant 

Kirchenkreis
Superintendent Dr. Volker Menke 05171 - 80 244 441

Kirchenamt 
Hildesheim
Gropiusstr 5, 
31137 Hildesheim

05121 100-0
ka.hildesheim@evlka.de

Kreisjugenddienst  
Peine

05171 - 8 22 77

Materialstelle des KKJD
Ostring 2
31226 Schmedenstedt

Peter Izzo 05171 - 9 88 91 31
0157 - 59 54 88 22
materialstelle@kirche-peine.de

Einrichtungen
Diakonisches Werk
Bahnhofstr. 8,
31226 Peine

05171 - 50 81-15

Diakonie- und Sozial-
station Meinersen 

05372 - 99 77

Diakoniestation 
Edemissen

05176 - 86 14

Chatseelsorge (kostenfrei)  Mo, Mi und Fr 20-22 Uhr www.chatseelsorge.de
Telefonseelsorge (kostenfrei) 0800 - 111 0 111

0800 - 111 0 222

Konto für alle  
Kirchengemeinden
Verwendungszweck angeben:
Spenden,  
Friedhofsgebühren, 
Fördergemeinschaft, ...

BIC: 
NOLADE21HIK

IBAN: 
DE85 2595 0130 0000 1140 09

Impressum Herausgeber: Die Kirchenvorstände Eltze, Eickenrode und Dedenhausen
Druck: Gemeindebriefdruckerei.de
Auflage: 1450 Exemplare
Anschrift: Redaktion IM BLICKPUNKT
Kirchwinkel 3, 31311 Uetze-Eltze

Beerdigungen
„Der Herr segne 
deinen Ausgang 
und Eingang“

Psalm 121,8

Trauungen
„Wo Du hingehst, 
da will auch ich hin-
gehen“

Ruth 1,16

„Ich habe dich 
bei deinem Na-
men gerufen, du 
bist mein“

Jesaja 43,1

Taufen
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GOTTESDIENSTE
Eltze / Ohof

Kirche
Haus der Kirche

Dedenhausen
St.-Urban-Kirche

Eickenrode
Nikolaikirche

Edemissen
und Dörfer

02.0.
Erntedank

9:30 Uhr
Posaunenchor
Abendmahl
P. Chmielewski

Anschließend Kirchenkaffee

11:00 Uhr
Abendmahl
P. Chmielewski

08.10.
Sonnabend

18:00 Uhr
P. Chmielewski

09.10.
17.S. n. Trinitatis

11:00 Uhr
Erntedank
Posaunenchor
P. Chmielewski

15.10.
Sonnabend

14:00 Uhr
Taufe
P. Chmielewski

16.10.
18. S. n. Trinitatis

9:30 Uhr
P. Chmielewski

11:00 Uhr
P. Chmielewski

23.10.
19. S. n. Trinitatis

19:00 Uhr
Andacht
Taizé-Team

30.10.
20. S. n. Trinitatis

10:15 Uhr
Taufe
P. Chmielewski

9:00 Uhr
Wehnsen
Abendmahl
P. Chmielewski

31.10.
Reformationstag

17:00 Uhr
Regionaler Gottesdienst
Eddesse

06.11.
Drittl.S.d.Kj.

9:30 Uhr
Abendmahl
P.i.R. Albroscheit

11:00 Uhr
Abendmahl
P.i.R. Albroscheit

13.11.
Vorletzter Sonntag 
des Kj.

10:00 Uhr
Posaunenchor
P. Chmielewski

Anschließend
Kranzniederlegung 

17:00 Uhr
P. Chmielewski

Anschließend
Kranzniederlegung 

15:00 Uhr
P. Chmielewski

Anschließend
Kranzniederlegung

16.11.
Buß- und Bettag

18:00 Uhr
Themen-GD
‚Wozu eigentlich Abendmahl‘
Abendmahl
P. Chmielewski

20.11.
Ewigkeitssonntag

9:30 Uhr
Abendmahl
P. Chmielewski

11:00 Uhr
Abendmahl
P. Chmielewski

15:00 Uhr
Friedhofskapelle
Abendmahl
P. Chmielewski

27.11.
1. Advent

19:00 Uhr
Andacht
Taizé-Team


